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Samstag , 21 . Dezember ISIS
<_ .d" ReichSversichernngSanstaUfür die Entrichtung

^ »arlteltennerkchernaa. 1. Der Arbeitgeber ist
rfJr» ^ ’tT-?a,cJ. Hir  R * und seine Angestellten an dieRe,chsvcrncherungsan,talt zu zahlen (SS 176 177 des KeleNesi

Der' Arbottaobô g". ^ Strafe bedroht (§ 340 a. a. y .). L.derersten Beitragszahlung — erstmalig
weisu.a lauf öes MonatS Januar 1813 - eine Nach-

^Ni° ^ -^ iiber seme verstcherungsvfliStigen Ange-
^ E ^ en Beiträge auf,«stellen und vorher oder bei
«^rihIR»iiiü !ln*i CIt ®ftt a9f £” &ic  Reichsversicherungsanstalt in

l ' ^ °b«»,ollernbamm. einzusenden. Hierzu find
^dordrucke b̂ Ausgabestelle für die Angestellten-Versiche-l" 5«  entae6mnt. Bis zu 20 Angestellten dient

^ ”1* Bei mehr als 20 Angestellten kommen
*„r SfnaiÜ?!f*®rr0t6t? <fe Ober Einlagevorörucke. die gleichfalls
^ ^ «eben werden, zur Verwendung. In

il ttn m . flnö 6i‘r Angestellten in der Reihenfolge der Ge-Mil der Klaffe A beginnend, einzutragen. 8. Be-
Arbeitgeber den Versicherten während des Mo-

vats (8 177 a. <l O.), so können an Stelle der Nachweise lNr. 2)
werden, die gleichfalls von der Ans-

werden. 4. Statt der Verwendung von
^ ^ ^ bie Retchsverstcherungsanstalt mit Zustimmung des
IrtÄIn £ dostscheckverkehr für die BeitraaseinzaLlung

§ ^ ^gelassen , für den Fall des 8 177 vorge-
J weiter unten Nr. 8). Hiernach sind

uLZl «2 f Ä ifr» 9€n ,*1 2 mb  3 m  ergebenden BeitragS-
fnmmen bis »um 15. des auf den Monat, für den die Beiträge zu

u"°. w^ enbcn MonatS dem Konto der Reichsverstcherungs-mftalt be, dem Postscheckamt in Berlin zu überweisen. Hierfür
üE -̂ ^ ^ ^ e ^ gblkarten und Ucberweisungsformulareeinge-wbrt' "st der Arbeitgeber bei seiner Postanstalt erhält und zweck-
«Ä «n^ lü!u^ b-bt. Di- Erläuterungen zur Ausfüllung und

auf der Rrickfeite der Formulare angegeben. Auf
der Rückseite der Abschnitte findet man eine Kontrollübersicht. die
fLo? tat  Beitragssumme dient und auszufüllen ist.

^ ? Ebrer nnh Erzieher aller Art. die bei mehreren Familien
während emes Monats tätig stnb. können die fälligen Beiträge

Anzeige an die Reichsverncherungsanstult viertel-
lahrlich eingezahlt werden. In diesem Falle müssen die Postkarten-
vordrucke sRr. 3) benutzt werden. 6. Bei der zweiten und den
folgende Beitragszahlungen müssen die Veränderungenangegeben
werden, welche die Abweichung gegen die vorherige Beitragssumme
klarstellen. Veränderungen find dann gegeben, wenn Angestellte
a) a«S dem Dienst ansscheiden(Abgang): b) in den Dienst neu
eingestellt werben (Zugang): c) Gebaltsändernngen erfahren,
die den Angestellten in eine andere GeSaltsklasse bringen. In
de» 'fällen der Nr. 3 ssnü Veränderungsanzeigeneinznsenden:
a>bei monatlicher Beitragszahlung, wenn es ssch um den Wechsel
nt der Person des Angestellten bandelt: b) bei vierteliKbrsichen
Beitragszahlungen(für Lehrer und Erzieher) nach Ablauf des
Kalendervierteliahres vor oder bei Einzahlung der Beiträge, wenn
m einem Kalenbermonat des Vierteljahres ein Wechsel in der Per¬
son de? Angestellten oder eine Aenberung in dem gezahlten Ent¬
gelt eintritt. 7. Zu Sen Veränderunasanzeigen sind dieselben
vwrorucke wie für die ersten Meldungen zu verwenden. Die
Veränderungen sind nach der Einteilung zu Nr. 6 unter a (Zu¬
gang), b (Mgang) und c (Gchaltsänderung) gesondert aufzu-
mhren. Sind keine Veränderungen einaetreten. so ist dieses durch
Berichtigung des auf den Postscheckformularenunter der Kontroll-
übcrficht(Nr. 4) vorgesehenen Textes zu vertierken. Die Ver-
imderungsan,eigen find vor der nächsten Beitragszahlung, späte¬
stens gleichzeitig mit ibr, an die ReichSversscherungsanstalt abzu¬
senden. 8. Die Einzahl,mg der Beiträge an die Reichsversiche¬
rungsanstalt bat der Arbeitgeber in der Versscherungskarte durch
Eintrag,kna des Beitrags und Beischrist seines Namens oder sei¬
ner Firnia handschriftlich oder durch Stempel zu vermerken. Ar¬
beitgeber, die bei ständig beschäftigten Angestellten(8 176) Marken
benutzen wollen, können diese nach vorheriger Einzahlung der
fälligen Beiträge, tunlichst ans bas Postscheckkonto(Nr. 4), von
de, Reichsversicherungsanstalt beziehen. 9. Arbeitgeber, die An¬
gestellte in mebreren Betrieben (Filialen) an demselben oder ver¬
schiedenen Orten beschäftigen, können die Beiträge von dem Hauvt-
betrieb ans zahlen: ste müssen alsdann für jeden Betrieb eine be¬
sondere Nachwelsung(8 181 a. a. O.. s. Nr. 2) an die Reichsver-
WerungSanstalt einretchen.

Die Preise der Lebeusmtttel ««d lanvwirtschaft-
lichen Erzeugnisse z« Wiesbaden

waren nacĥden.Ermittelungen des Akziseamtes in der Woche vom
13. bis einschl. 19. Dezember 1912 folgende:

Fourage.

27 . Jahrgang.

Preis

Hafer . 100 kg
Stroh . . . . . 100 kg
Heu . 100 kg

Viktualie «.

BÄ “" : : : : : i%
Kochbutter. l ke
Trinkeier . . . i St.
Frische Eier
Kalk-Eier .
Handkäse
Fabrikkäse

1 St.
1 St.

100 St.
. . . . 100 St.

Eßkartoffeln . 100 kg
Eßkartoffeln . l ktr
Neue Kartoffeln. l kg
Zwiebeln . . 50 „
Zwiebeln . i
Knoblauch. i
Erbkohlrabi . 1 ©t.
Rote Rüben . . . l kg
Weiße Rüben. l
Gelbe Rüben . | l kg
Kleine gelbe Rüben . l Geh.
Rettich . 1 @t.
Treibrettich . \  @ 50.
Radieschen. . @6b
Schwarzwurzel . ; . . 1 kg
Me^ ettzch. ISt.
Petersilie . .
Lauch, . ISt.

Kohlrabi . l @t.
Feldgurken . . . . . . . . . . 1 St .'
Treibgurke» . l ©t
Einmachgnrken iao St.
Kürbis . 1 h
Tomaten, ausländische . . . . ! ] 1 kg
Grüne dicke Bohnen . 1 k|
Grüne Stangenbohnen. 1 ke
Grüne Buschbohnen 1 8
Grüne Prinzeßbohnen . l *
Grüne Erbsen ohne Schale. 1 '
Grüne Erbsen mit Schale . 1 kg
Zuckerschoten. 1 kg

von bis
16 20 18 40
400 5 20
700 8 20

3— 320
280 2 90
2 70 _

- 13 — 15
-09 — 11
— -08
.5 — 7 —
4— 5 —
480 550

-06 -08

3 50 4-
—10 —
—40 -50
-10 -15
-16 —
-16 —
—10 —12
-04 — 05
—03 — 04

—03 -04
- 40 -50
- 10 -20
-50 __
-03 _03
—08 —15
—03 — 05

— —
- *
120 "7 40

seeweißlinge (Merlans) . 1 kg
Blaufelchen. - -
Heilbutt . ‘
Steinbutt . . . . . . . . .
Schollen . . . . . . . . . .
Seezunge . 1 .
Rotzunge (Limandes) .
Grüner Hering . .
Hering, gesalzen.

1 kg -j 5) 1 -
1 kg -4  — —
1k" 2 - 240
1 kg 240 340
1 kg -80 160
1 kg 3 - 4 —
1 kg 160 2 —
1 St. -40
1 St. -08 —15

Geflügel und Wild.
(Ladenpreise.)

Gans. 0,5 kg
1 St.
1
1 „
1 St.
1 St.
1 St.
1 öt.
1 St.
1 St.

Truthahn
Truthuhn
Ente . .
Hahn. .
Huhn. .
Masthuhn
Perlhuhn
Kapaunen . .
Taube, italienische 1 St

1 Sh
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
l St.
1 St.
1 St.

eldhuhn, alt
Feldhuhn, jungSaselhühner.irkhühner. .
Schneehühner.
Fasanen. . .
Wildenten . .
Schnepfen

-95
7 —

10 -
7 _
350
170
2 50
6 -
350
250
120
! —
160
160

3—
280
450

8 —
12  -
8 —
450
250
3 —
8 —
380
350
130
120
180
1 80

3 80
3-

Krammets Vögel 1 St -' _ _Hasen
Reh-Rücken . . .
Reh-Keule . . .
Reh-Borderblätter.
Hirsch-Rücken. . .
5) irsch-Keule . . .
Hirsch-Vorderblätter
Wildschwein

l St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.

450
10  —
7—
2—

12-
9—
250

~ _ I Wildragout . * . * 1 kg ' i _ i_

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 19. Dezember 1912.37285 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Emil Wind, geboren am 20. Juni 1879 zu

»eichcnau. zuletzt Helenenstraßc Nr. 15 H. D. wohnhaft, entzieht
™>der Fürsorge für seine Familie, so daß sie ans öffentlichen
Mitteln»nterstiibt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts
Wiesbaden, den 17. Dezember 1912. 87255

Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die städtischen Volksbäöer sind am 24. Dezember von abends

llhr ab geschlossen.
I Am 25. Dezember von 7 bis 11 Uhr vormittags geöffnet,
x. Am 26. Dezember und 1. Januar 1913 ganz geschlossen.

Wiesbaden, den 18. Dezember 1912. 36436
Städtisches Maschinenbauamt.

Verdingung.
Die Herstellung des Bauzaunes für den Neubau des Museums.

^ der Kaiser- und Rbelnstrabc zu Wiesbaden, soll im Wege
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Perdiiignuasunterlagen und Zeichnungen können während
Bormittagsdienststunden im Verwaltungsgebäude. Friedrich-

We 19, Zimmer Nr. 9, cingeseben, die Angebotsunterlagen aus-
»>neßlich Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 83" versehene An-
«vote sind spätestens bis
.. Dienstag, de» 24. Dezember 1912. vormittags 9 Uhr.
'Mer einzureicheu.
. . . Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
"weinenden Anbieter.
L Nur die mit dem vorsefchriebenen uud aussefüllten Verdin-
" »«sia-mular ckngcreichtrn Angebote werben berücksichtigt.

Zuschlagsfrisi: 3» Tage.
Wiesbaden, den 18. Dezember 1912. S73»4

Städtisches Hochbanamt.

Bekanntmachung,
z2.Die Wohnung im Hause Adlcrstratze Nr. 4. bestehend aus
"lmmern und 1 Küche, ist zum 1. April 1913 zu vermieten.

* Angebote stnb bis »um 1. Februar ISIS im RathauS, Zimmer
■ H luzuretcheu. «W»

Weißkraut.
Weißkraut.
Rotkraut . . . . . .
Rotkraut.
Wirsing. .
Blumenkohl(hiesiger) . .
Blumenkohl tausländischerj
Rosenkohl.
Grünkohl.
Römischkohl.
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat . .
Sauerampfer . . . . . .
Laitich-Salat.
Feldsalat . '
Kresse.
Artischoke.
Rhabarber . ,
Eßäpsel . .

1 ,
1 kg
1 kg

Kochbirnen
Quitten.
Zwetschen
Kirschen.
Herzkirschen sRheinische) . ^ .’ 1 kg
Saure Kirschen' . . 1 kg

ä kg
i -\i
1 St.
} .1 k

2— 2 50
-04 -05
- 10 —§0—- _
-15 — 80

• • 1 K -10 -20
- — __
-50 —60

1 kg - 50 —
. . 1 kg -20 —

—10 1 ^ 5
. . 1 St. -10 —12

-50 —60
—50 ——
- Mn _ —-

1— 120
—60 —-
—50 _ _

- - } kg — —-
-30 —60
-20 -30
-30 -50
-16 -24

Fleisch (Ladenpreise ).
Ochsen- u. Rindfleisch von der Keule . 1 kg
Och'-n- u. Rindflei,ch(Bauchfleisch). . 1 kg
Kuhflersch. . l kg
Schweinefleisch. 1 kg
Kalbfleisch. . 1 kg
K^ ^ lfleisch. . . 1 kg
Schasfleffch. . kl
Dörrfleisch. . 1 kg
Solperfleisch . l ke
Schinken, roh mit Knochen. 1 kg
Schinken, geräuchert im Ausschnitt. . 1kg
Schinken, gekocht im Ausschnitt . . . 1 kg
Speck, geräuchert . 1 kg
Schweineschmalz. . i k<-
Nierensett. 1 k°
Schwartenmagen, frisch 1 kg
Schwartenmagen, geräuchert . . . . l kg
Bratwurst. 1 k|

1 kg
1 kg
1 kg

Zleischwirrst
-eber» u. Blutwurst, frisch
Leber- u. Blutwurst (Hausmacher)

—50 - j Leberwurst, extra . . . . . . ] .' 1 kg
Getreide , Mehl und Brot  rc-

Großhandelspreise.

172
152
140
2 —
180
140

240
240
2 60
480
480
240
2-
120
2 20
220
2 20
2 -
120
2 —
220

210
176

•1 60
2 20
2 30
2 —

2 80

140

Gerste.
Erbsen zum Kochen nngeschäÜ.
Linsen . . . .
Weizenmehl Nr. 0

Pflaumen
Mirabellen.
Reineclauden
Pfirsiche. .
Apfelsinen.
Zitronen -
Melonen .
Ananas . . . x uv
Kokosnüsse. 1 St.
Bananen
Feigen.
Datteln.
Kastanien.
Walnüsse . . . . .
Ha'einüsse . . . . .
Weintrauben (rheinische)
Weintrauben (spanische)
Stachelbeeren. . . .
Johannisbeeren . . .
5̂ imbeeren.
Heidelbeeren. . . .
Preiselbeeren. . . .
Gartenerdbeeren. . .
Walderdbeeren . . .
Brombeeren . . . .

1 St.
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 „
1 -
1 kg
! -
1 *
1 "
I kgII
1 kg

-05
—05

-40
-08

*— 60

—40
—80

1—

110

-07
-06

—45
- 10
—80

—50
1—
120

I 40

Ladenpreise.

Erbsen zum Kochen(ungeschält)
Linsen . .
Weizenmehlz. Speisebereitung
Roggenmehlz. Speisebereitung
Gerttengraupe . . . . . .

Haserflocken . j ’
Java -Reis, mittlerer . *
Java -Kaffee, mittlerer roh . . . .
Java -Kaffee, mittlerer gelber gebr. .
Speisesalz.
Schwarzbrot (Sangbrot) .
Schwarzbrot (Langbrot) .
Schwarzbrot (Rundbrot). . . . .
Schwarzbrot lRundbrot) .
Weißbrot, ein Wasserweck. . . .
Weißbrot, ein Milchbrot. . . .

21- 2C 50
17 50 18-
2135 22-

.100 kg 34- 48-
33- 40-
28- 38-

.100 kg 33- 34 -
31 - 31 50
29- SO—
26 50 27 -
24- 24 50

. 1kg —36 -50
-40 -72

• 1 ff -36 —66
. 1 kg -38 —48
. •1 kg —34 —33

—32 - 64
—40 -50
-60 - 72
-50 -64
-48 —60
-40 - 80

• 1 kg 2 40 3 40
• 1 kg 3- 4 40
. 1 kg - 20 -24

- 14 - ie
. l Laib —44 -56
- 0,5 kg -14 -17
- 1 Laib —44 —50

—03
Wiesbaden , den 19. Dezember 1912.

Fische. Städt . Akziseamt.

1 kg
1 kg

Aal, lebend.
•ecbt, lebend
arpfen, lebend.

Schleien, lebend. ' 1 1,”
Barsche, lebend . . ' f
Bachforellen, lebend . . . . . ’ 1 ke
Backfische. lebend . t ke
Hummer, lebend. 1 uf
Krebse, lebend. . ' *

B?atMfisch 1 I I I I I I ‘ * * - &
Kabeljau.
Kabeliau(Stockfisch gewäffert) .
Rheinsalm, frisch.

„ gefroren . . . .
Seehecht. - .Zander .

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1. kg
1 kg
1 ^Lachssorelle» . 1

260
2 —
2 -
340
160
8—

-50
7 —

—80
—50
-80
—60
8 —
2 40
110
2—
>40

320
280
240
360
180
9-

-90
8 —

140
-80
120

—70
12  —
360
iS

Amtliche Bekanntmachungen vcr Nachbarorte.
. . Bureange Hilfen stelle.

mix  ore Bearberlung von Sleuersachen wird für die Gc-
memdeverwaltmig Lonne,iberg ein erfahrener und zuverläffigcr

"is Hilfskraft gesucht. Bewerber, welche auf
? "Eer - ober Grunditeueräulteru bereits gearbeitet haben, er-

oenVorzss. ^ ewerbungspapiere(Lebenslauf. Zeugnisse etc>
-oi\ Ur teT S1"?a-Cötr  Gehaltsansprückebis spätestens1. Januarernzurercven. ^ ^

Sonnenberg, den 20. Dezember 1912.
_ Der Bürgermeister: Buchest.

Bekannt macknng.
aut  allgemeinen Kenntnis gebracht, daß

eflfl£s ®eĤ n6cro üI& Christbäumchen zur Fällung ge»
von 1 üt  Montag den 23. Dezember ös. Js .. nachmittag
werden ^ biestgen Schulhofe öffentlich — “-1—1

Lambach, den u . Dezember 1912.
jvgr

versteigert

MO,
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